
Stephan: Ich habe jahrelange Erfahrung, wurde di-
rekt von Kevin ausgebildet und vor allem: Ich werde 
von einem fantastischen Team unterstützt. Nadja ist 
der kreative Part des Teams, sie wird mit den Teil-
nehmern malen und basteln. Carina und Robin, die bei-
den Sportskanonen spielen Fußball und veranstalten 
Actionspiele im Wald.

PB: Auf was kann man sich denn in 2010 besonders 
freuen?
Stephan: Auf fast alles! Das Tischtennisturnier, das 
Tandemturnier, das Fußballturnier, Überraschungs-
schach und natürlich das Training mit Bernd Rosen am 
Donnerstag.

PB: Was würdest du älteren Teilnehmern empfehlen? 
Stephan: Die Älteren sollten auf jedenfall am täg-
lichen Sportangebot teilnehmen, außerdem treffen 
sich die Älteren am Abend in der Grotte beim gemüt-
lichen Spielen.

PB: ... und den jüngeren Teilnehmern?
Natürlich das Basteln mit Nadja. Nadja hat jede 
Menge Ideen mitgebracht und sie wartet nach jeder 
Runde in der Grotte auf potentielle Künstler.

Was geht...? Ein Interview mit dem Rahmenpro-
grammteam

Patzblatt: Hallo Stephan! Du leitest auch in diesem 
Jahr wieder das Team das sich um Spiel & Spaß küm-
mert, damit sich hier in Kranenburg niemand langwei-
len muss. Was qualifiziert dich eigentlich für diesen 
Job?

Patz-
Blatt
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Das völlig unsinnige und total abgedrehte Mitteilungs-
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NRW-Jugendeinzelmeisterschaften 2010 in Kranenburg

Zeitplan für Dienstag, Tag 2
8:30 Uhr: 2. Runde
ab 10:00 Analyse mit Aleksij
ab 10:00 Basteln (Grotte)
ab 10:00 Wikingerschach (Grillplatz)
ab 11:00 „Mörderspiel“ (vor der Grotte)
11:15 Uhr: 
Training - Matt mit Läufer und Springer
12:30 Uhr: Mittagessen
14 Uhr: Runde 3
ab 16 Uhr: Fußball in der Halle
ab 16:45 Uhr: Training - forcierte Varianten 
19 Uhr: Grillabend
bei Dämmerung: Nachtwanderung!
ab 22 Uhr: Nachtruhe!

Guten Morgen Kranenburg!

Die Zimmer sind bezogen, die erste Runde 
ist gespielt, das Gelände wurde erkundet, die 
ersten neuen Bekanntschaften gemacht, der 
Tischdienst ist eingeübt, die ersten Grüße sind 
geschrieben, kurzum: der erste stressige Tag 
ist vorüber. Jetzt noch heute eine Doppelrun-
de und der Urlaub kann beginnen. Oder?
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Küchendienst

Oder soll Stephan das Ganze nochmal erklä-
ren...?

Mittag am Dienstag:
Marder, Wolf

Abend am Dienstag:
Sternberg, Hase, Verwaltung vorne Links

Frühstück am Mittwoch:
Spatz, Fuchs, Uhu, Hisch

PB: Ich habe noch gar keine Gute-Nacht-Geschichte 
im Plan gesehen. Habt ihr die abgeschafft?
Stephan: Wir hatten noch nie eine gute-Nacht-Ge-
schichte, liebe Patzblatt-Redaktion! Aber eine gute 
Idee! Ab heute wird um 21:45 eine Gute-Nacht-Ge-
schichte vorgelesen für alle, die eine hören möchten. 
Treffpunkt ist im Raum Süd-Oben. Wer Bettdecken 
mitbringen möchte, kann dies ruhig tun!

PB: Kommen wir mal zum spannendsten Teil. Gibt es 
schon eine Idee für den letzten Abend? Den „großen 
Abschlussabend“?
Stephan: Ja, die gibt es... Ich will nicht zuviel ver-
raten, aber es wird diesmal wieder ein klassisches 
„Betreuer gegen Teilnehmer“ geben.
PB: ... und es geht wieder um verlängerte Nachtruhe-
zeiten?
Stephan: Nein, diesmal nicht. Letztes Mal haben die 
Betreuer verloren und mussten den ganzen Abend 
rückwärts laufen. Ich will mich unbedingt revanchie-
ren. Es wird also einen Einsatz geben, aber die Nacht-
ruhe bleibt diesmal wie immer.
PB: Besteht Anwesenheitspflicht für alle?
Stephan: Ja, das tut es. Der Abend soll ein gelungener 
Abschluss einer schönen Woche werden. Dafür geben 
wir uns viel Mühe und erwarten, dass alle Teilnehmer 
der Meisterschaft am letzten Abend anwesend sein 
werden und ein wenig feiern. Wir versuchen die Dauer 
der Show auf etwa 90 Minuten zu begrenzen, damit 
danach noch jede Menge Zeit für weitere Abendpla-
nungen bleibt.
PB: Weiß man schon wer den Abend moderieren 
wird?
Das Moderationsroulette dreht sich bereits. Thomas 
der Hausmeister, Kevin, ich, vielleicht auch alle zu-

Der Chef
koch em

pfiehlt h
eute:

Entreé: Klares Gemüsesüppchen. 

Hauptgericht: Feine Fleischklößchen 

mit Gemüse der Saison an Herzo-

ginnenkartoffeln. Dessert: Erlesene 

französische Puddingcremé.

10 Sätze - die Mitmachgeschichte 

Noch bevor er etwas sehen konnte, stolperte die Ge-
stalt und er hörte ein leises Weinen. Zu seinen Füßen 
lag ein kleiner Junge, der sich hastig wieder aufrichte-
te und dabei ein paar Tränen aus dem Gesicht wischte.
„Luftballonmann“, sagte er. „Du bist der Luftballon-
mann.“
Er hatte diesen Jungen noch nie gesehen. Was wollte 
das Kind von ihm? „Du kannst den Ballon haben, ich will 
ihn nicht mehr. Lass mich in Ruhe.“ Er stand auf und 
wandte sich zum gehen. „Warte!“, rief der Junge, „du 
bist der einzige der uns noch helfen kann. Bitte geh 
noch einmal zurück zur alten Villa!“

[Von JN und DG]

Das klingt spannend? Ihr wollt endlich mehr Hand-
lung? Oder einfach nur diesen verdammten Luftballon 
zerstören? Schreibt uns eure 10 Sätze und zeigt uns 
wie es weiter geht! Die Patzblatt-Redaktion steht 
euch dabei gerne mit Rat und Tat zur Seite.

www.sjnrw.de

Sehr viele 
b e h e r r s c h e n 
heutzutage das 
große Einmalseins 
des Schachspiels und 
kennen sogar dessen 
Logarithmentafeln 
auswendig - deshalb 
sollte man hin und 
wieder zu beweisen 
trachten, dass zwei 

mal zwei auch fünf sein kann.
Mikhail Tal, Schachweltmeister 1960-61

sammen. Mal schauen. Vielleicht gibt es ja sogar noch 
Bewerbungen von Teilnehmern, die gerne moderieren 
würden?

PB: Es ist jetzt 16:00, ich glaube du musst zum Fuß-
ball. Danke für die vielen Informationen!
Stephan: Ich gehe jetzt Fußballspielen. Tö. Und sag 
den Teilnehmern sie sollen nach dem Essen das Einde-
cken der Tische nicht vergessen!

Carina, Nadja, Stephan und Robin bespaßen euch



Kai  könntet ihr nachts 
wecken, eure Ergebnisse 
der letzten drei Jahre 
mitteilen und er würde 
euch augenblicklich eure 
aktuelle DWZ ausrech-
nen. Das ist nur eine der 
Qualitäten die Kai befä-
higt, Schiedsrichter  auf 
unserer Meisterschaft 
zu sein. Bei Streitfällen 
also die Uhr anhalten und 
Kai rufen - aber wahr-

Kai Lück:

scheinlich steht er eh bereits neben eurem Brett!
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Die Schachecke

Der Stratege muss wissen, was er zu 
tun hat, wenn es nichts zu tun gibt…         
Der Taktiker muss wissen, was er zu 
tun hat, wenn es etwas zu tun gibt…also 
wer von beiden kommt hier als weißer 
zum Zuge!?

Manche pflegen zu sagen, wer den  
Bauern nicht ehrt, ist die Dame nicht 
wert…, aber vielleicht hat Weiß am Zug 
eine ganz andere Umwandlung vor!

Lösungen von gestern: 
1.Tc8+ [ 1… Kf7 2.Dc7+ Ld7 3.Dxd7#
1… Tf8 2.Dxg7#] 1...Lxc8 2.De8+ Tf8 
3.Txg7+ Kh8 [3...Kxg7 4.Dg6+ Kh8 5.Dh7#] 
4.Th7+ Kg8 5.Dg6#)

Kurz nachgefasst:

Die drei Dinge, auf die sich 

Paul, Patzblatt-Voluntär, sich 

am meisten freut:

1) Geocachen

2) natürlich die Lateinarbeit 

am Montag....

3) Auf die schlammigen 

Hosen der Finder meines 

heutigen Caches

Geschichten aus dem Turniersaal
Wir sind leiser als Froschquaken!

Wer Schiri Kai gestern bei der ersten Runde 
beobachtet hat, hat festgestellt, dass er ein 
Gerät bei sich trug, das verdächtig aussah 
wie ein Alkoholmessgerät. Es handelt sich 
aber um ein Gerät zur Messung der Lautstär-
ke. Während der Runde betrug der gemes-
sene Wert rund 50 Dezibel. Zum Vergleich: 
Bei Blätterrascheln misst man 10 Dezibel, bei 
Vogelzwitschern 40. Eine normale Unterhal-
tung und Froschquaken erzeugt 60 Dezibel, 
ein Rasenmäher 80 und ein Rockkonzert bis 
zu 120 Dezibel.

Geschichten aus dem Turniersaal (2)
Rettet die Maikäfer!

„Welchen Zug soll ich jetzt ausführen?“ Diese Fra-
ge geriet für die U12-Spielerin Katharina Müller 
gestern für einen Augenblick  in den Hintergrund, 
als sie einen Maikäfer am Fenster entdeckte. Kur-
zerhand griff sie ihre Schreibunterlage, bugsierte 
das Tier darauf und trug den Maikäfer bis vor die 
Tür, wo er in die Freiheit davonflog.



Grußbox - Special

Hallo Jonas, Patrick und Andrea, viel Spaß 
und viel Erfolg wünschen Euch Lukas, Sara, 
Henning und Silke Gebt alles! Silke *** 
Hallo Hanna, wünsche dir ganz viel Spaß und 
Erfolg. Lass es krachen auf dem Schach-
brett. LG Conwe *** Hallo Till, viel Spaß in 
dieser Woche, toi, toi, toi. Gruß Oma *** 
Alles Gute Thomas und viel glück,kleiner.ich 
weiß das du es schaffen kannst vertritt 
die königsspringer iserlohn gut. Viele Grü-
ße an den Kader aus Südwestfalen, insbe-
sondere die Morsbacher und Haigeraner :
) Viel Spaß und ich hoffe ihr erreicht eure 
Ziele. Grüße aus Berlin Jan der U *** Wir 
wünschen Boris sehr viel Glück und hoffen 
dass er weiter kommt. Ilya und Olga *** 
Viele Grüße an alle SCHACHFREUNDE aus 
Paderborn. :D Haut mächtig rein und lasst 
es ordentlich rocken!! *** Hallo Jonas! Ich 
wünsche dir viel Spaß und viel Erfolg bei 
der NRW-Meisterschaft! Du schaffst das! 
*** Bis dann, Tabea. P.S.: Viele Grüße auch 
von Papa und an Mama *** Hallo Jonas, wir 
haben aus zuverlässiger Quelle erfahren, 
dass ihr gut angekommen seid. Für deine 
Partien wünschen wir dir: immer den klaren 
Durchblick und zusätzlich eine gute Portion 
Glück. Und wenn‘s doch mal daneben geht: 
nicht ärgern!!! Auch aus Niederlagen kann 
man immer noch was lernen. Nochmals: toi, 
toi, toi !!! ... von Oma und Opa - und grüß dei-
ne Mutter *** Hallo Jessy :-) viel Spass in 
Kranenburg,Glück und schöne Partien wün-
schen dir Till und Jenny *** Liebe Grüße an 
die 4 Teilnehmer Anna-Katharina, Alexan-
der, Chris, Eric und den Betreuer der Ras-
selbande Karl-Heinz vom SV Ahlen 1954 
e.V. Habt Spaß und viel Erfolg. Wir drü-
cken euch die Daumen. *** Ich grüß mal die 
JOHANNA BLÜBAUM!! :D Ja, ich schreib 
dich extra groß, damit du das auf jeden 
Fall siehst. xDD wie du weißt glaub ich an 
deine schachlichen fähigkeioten *hahah* 
xD awas spaß :P also naja du schaffst das 
schon das weißt du und ich auch. viel glück 
und spaß, demnächst werden dir noch mehr 
grüße zukommen :P ich lass dich ja nicht 

Hallöchen Stephan,
ich wollte dir nur mal eben 

sagen, dass ich die drei Jahre 
die wir jetzt zusammen sind, 

super schön fand!!! 
Ich lieb Dich!
dein Purzel
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in stich haha :D xD hab dich lieb kleine 
hanna, gruß bradler ;) (ich hoffe du weißt 
wer ich bin, sonst bin ich böse :D:D) p.s. ich 
komme mit eurer seite echt nicht klar. :D 
hihihi *** Sarah  (Friese) du chiller. wie du 
einfach ein tag vor der meisterschaft er-
fährst dass du spielst. einfach geil, gutes 
ohmen oder? ;) du rockst die bude man!! 
naja weißte bescheid, genieß es ;) in liebe 
tarzan ;)) *** Lissssssaaaaaaaaaaaaaaaa 
(Rosenfeld) krasse scheiße ;) ich hab mich 
schon für die DEM qualifiziert, jetzt bist 
du dran man! xD denk an deine 1700, oder 
haste die schon? xDviel glück und erfolg, 
du packst das ! immerhin ham wirs auf 
der dvm auch geschafft also sollte die 
nrwmeisterschaft doch mit links gehen :
P ich glaaub an dich! :D gruß aus hessen. 
hoffe du weißt jetzt wer ich bin ;) vergiss 
nicht viti von mir zu grüßen, wobei sie liest 
das bestimmt auch grad. ;) dir natürlich 

auch viel glück *** Hallo Sven, wir wün-
schen die eine superschöne Zeit und viel 
ERFOLG. Liebe Grüße Mama und Papa *** 
Hallo Peter M aus B, Wenn alles nach Plan 
läuft sieht man sich dann in Oberhof bei 
der DEM ;) Gruß, Felix *** Hallo Annika :
D viel Glück bei der NRW Meisterschaft 
in Kranenburg. Wir haben dich lieb!! Mama, 
Papa, Saskia und Jan. *** Kevin grüßt alle 
Brackeler *** Hallo Till, wir hoffen, daß 
Du eine gute Anreise hattest. Aus Brou-
wershaven grüßen Dich Oma und Opa. Viel 
Spaß! Wir drücken beide Daumen *** Hallo 
Johannes, weiterhin viel Erfolg. Gutes Es-
sen, gute laune und ein Quäntchen Schlaf 
wünschen Dir, Anna :mrgreen: , Papa 8) und 
Mama :D. Bis bald! Johanna *** Hallo Phi-
lipp, viel Erfolg!! Moritz *** Jasmin grüßt 
die Sternberger *** Wir grüßen Thug *** 
Stephan grüßt die Geschwindigkeit ***
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Philipps Phil-o-sophische Ecke. 
Heute: Zimmernomadinnen

Hallo, ich begrüße Euch zu meiner Phil-o-sophischen Ecke. Hier werdet Ihr jeden Tag sinn-
hafte und sinnfreie Beobachtungen aus dem Turnierbüro lesen können. Heute zum Thema 
„geschlechtsspezifische Verhaltensweisen in räumlichen Kleingruppen“. Es ist doch so einfach. 
Man setzt sich vor der Meisterschaft hin, verteilt die Spieler auf die Zimmer und hofft, dass 
keiner auf dem Fußboden oder im Papierkorb schlafen möchte. Das klappt auch ganz gut. In 
50% der Fälle (sprich: allen Jungs). Bei den Mädchen ist das deutlich komplizierter. Hier wer-
den Betten getauscht, verhökert, hin- und hergeschachert und eigentlich hat man das Gefühl, 
dass jede Spielerin erst glücklich ist, wenn sie mindestens zweimal ihr Zimmer gewechselt hat. 
Ich versuche die Lage einmal zu skizzieren.

Jungs:

Mädchen:

Eigentlich ganz einfach, oder?



Die knobelige let
zte Seite

Lösung von gestern:

Weiß: König b6, Springer d8 und Bauer b7
Schwarz: König b8 und Dame h5
Gespiegelte Lösungen sind natürlich auch richtig

Wenn ihr unsere „Hirnzwirbelei“ löst und die Lösung in die Grußbox werft, werden wir 
unter allen richtig abgegebenen Lösungen einen kleinen Preis verlosen!

Hochwasser im Knast

Im Hochsicherheitstrakt eines Gefängnisses soll ein Gefangener baden. Hierzu wird er 
in eine spezielle Zelle geführt. Diese ist genau 1,80 Meter lang, 1,80 Meter breit und 
2,60 Meter hoch. Darin befindet sich eine Badewanne mit 250 Liter Fassungsvermögen, 
die fest einbetoniet ist. Der Raum hat keine Fenster und nur eine Tür. Diese ist aus 
Stahl und absolut wasserdicht. In der Mitte der Decke ist ein runder Lüftungsschacht 
mit 12 cm Durchmesser und abnehmbarem Gitter. Der Wärter erklärt dem Gefange-
nen, dass er in genau 3 Stunden wiederkommt und ihn abholt. Als der Gefangene kurze 
Zeit später den Wasserhahn aufdreht, bricht jedoch der Griff ab und er kann das 
Wasser nicht mehr abstellen. Das Wasser fließt unaufhörlich mit 60 Litern pro Minute, 
und die Stahltür ist ausbruchsicher verschlossen. 
Was kann er tun, damit er nicht ertrinkt?

Lösung von gestern: Der Kunde hat Hausnummern gekauft!!!

?????? ??????

Hirnzwirbelei

Das allerallerletzte Schach Geo-Schatzjagd

www.sjnrw.de

Bei der Geo-Schatzjagd haben wir irgendwo im 
Umkreis der Jugendherberge eine kleine Schatz-
kiste versteckt, in welcher für jeden Finder eine 
kleine Belohnung wartet. Begebt euch zu den 
angegebenen GPS-Koordinaten. Wenn ihr kein GPS 
Gerät besitzt, könnt ihr euch im Turnierbüro eins 
ausleihen.
Achtung: Habt ihr die Box gefunden, darf sich je-
der genau EIN Teil aussuchen. Bitte seid fair und 
haltet euch daran.

N 51° 46.812‘
E 006° 03.758‘

Weiß am Zug
Wie endet die Partie?


